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In Wahren soll ein neuer Straßenbahnhof 
entstehen, in seiner Sitzung am 20. August 
um 18 Uhr wird die Machbarkeitsstudie 
zum Straßenbahnhof in Wahren vorge-
stellt. Die Sitzung findet in der Aula des 
Werner-Heisenberg-Gymnasiums statt.
Bild: Stadt Leipzig, Text: Michael Schmidt
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In der Nacht vom 15. auf den 16. Juli 
wurde das gemeinsame CDU-Bürger-
büro der Leipziger Bundestags- und 
Landtagsabgeordneten Jens Lehmann 

und Rick Ulbricht an der Georg-Schu-
mann-Straße in Möckern Ziel eines 
Angriffs. Unbekannte Täter besprüh-
ten die Fensterflächen des Büros mit 
einem politischen Schriftzug und die 
Fassade mit kommunistischen Sym-
bolen.

„Das ist jetzt leider schon der vierte 
Vorfall in diesem Jahr.“, kommentiert 
der Landtagsabgeordnete Rick Ul-
bricht, der sein Wahlkreisbüro am 
Standort hat. „Ich habe mich für das 
Büro an zentraler Lage in der Georg-
Schumann-Straße entschieden, da 
wir hier von den Bürgerinnen und 
Bürgern als Ansprechpartner gesehen 

werden und als Volksvertreter für die 
Menschen gut erreichbar sind.“
Ulbricht abschließend: „Demokratie 
lebt vom Diskurs und unterschiedli-
chen Meinungen. Gewalt und Extre-
mismus dürfen dabei niemals ein Mit-
tel sein. Wir sind und wir bleiben 
weiterhin vor Ort. Bürgernah und an-
sprechbar, das ist unser Motto. Solche 
Vorfälle bestärken uns vielmehr darin, 
auf dem richtigen Weg damit zu sein!“

Der Vorfall wurde zur Anzeige ge-
bracht. Polizei und Staatsschutz ha-
ben die Ermittlungen aufgenommen.

Text/Foto: CDU-Bürgerbüro Nordwest

Wenn man die Friedrich-Naumann-
Straße in Wahren entlangspaziert, 
reiht sich ein gepflegtes Familienhaus 
an das andere. Liebevoll gestaltete 
Vorgärten und sorgfältig instandge-
haltene Fassaden begrüßen die Besu-
cher. Doch plötzlich bleibt der Blick an 
einem alten Holzzaun und einem 
überwuchernden Garten hängen. Das 
dazugehörende Haus ist verlassen und 
das schon seit über zehn Jahren. Aber 
das soll sich jetzt ändern.

Das Grundstück befindet sich im Ei-
gentum der Stadt Leipzig und konnte 
bislang nur über eine Erbbaupacht er-
worben werden. Das machte für viele 
Familien die Zukunftsplanung schwie-
rig und viele Interessenten sind in der 
Vergangenheit wieder abgesprungen. 
In der ganzen Stadt gibt es zahlreiche 
Einfamilienhäuser und Grundstücke 
wie dieses. Die Anwohner wandten 
sich an die Stadt und den örtlichen 
Landtagsabgeordneten Rick Ulbricht, 
um auf das Problem hinzuweisen. 
Dieser nahm kurz darauf Kontakt mit 
dem Liegenschaftsamt auf.

Der Einsatz aller Akteure hat nun zum 
Erfolg geführt. Nach vielen Jahren hat 
die Stadt Leipzig beschlossen leerste-
hende Häuser und Grundstücke im 
Stadtbesitz wieder zum Verkauf anzu-
bieten. Diese Grundstücke sollen jetzt 
anhand festgelegter sozialer Kriterien 
vorrangig an Familien vermittelt wer-
den, die sich den Traum vom Eigen-
heim verwirklichen wollen. Die erste 
Tranche ist bereits in der Vermittlung 
und es ist zu hoffen, dass auch in das 
Haus in der Friedrich-Naumann-Stra-
ße künftig wieder Leben einzieht.

Alle Interessierten können sich die Ob-
jekte auf der Seite der Stadt Leipzig 
ansehen und darauf bewerben:

https://www.leipzig.de/ leben-in-leipzig/ 
bauen-und-wohnen/ staedtische
-immobilien-und- grundstuecke
/ eigenheimgrundstuecke

Text/Foto: Rick Ulbricht

Farbangriff auf CDU-Bürgerbüro in Möckern

Leerstehende Häuser und Grundstück
im Stadtbesitz nun im Verkauf

Rick Ulbricht beseitigt die Schmierereien 
an seinem Büro
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Es kann plötzlich oder schleichend 
passieren, dass die Auseinanderset-
zung mit dem Thema Pflege nötig 
wird. Die Fragen sind zahlreich und 
nicht immer ist klar, wohin man sich 
wenden kann. Ebenso sind die gesetz-
lichen Regelungen nicht immer ver-
ständlich formuliert. Im Jahr 2006 hat 
ein Verbund aus Pflegediensten und 
pflegenahen Dienstleistern das Pfle-
genetzwerk Leipzig e.V. gegründet, 
um in Leipzig als „Kompass“ zu fun-
gieren. Die Mitarbeiterinnen beraten 
kostenfrei und unabhängig zu 
allen Fragen rund um das The-
ma Pflege und Vorsorge im 
Pflegefall. Außerdem finden 
regelmäßig Informations-
veranstaltungen sowie 
Pflegekurse „Pflege in der 
Häuslichkeit“ für pflegende 
Angehörige und Interes-
sierte statt.

Kommende Veranstaltungen im Pfle-
genetzwerk e.V. (Auswahl): 16.09.2026 
– 10 bis 16 Uhr: Tag der Selbsthilfe, 
Vorstellung von Angeboten zur Unter-
stützung und Entlastung Pflegender; 
14.10.2026 – 16 Uhr: „Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung“ mit 
Frau Schwennicke, Hospizverein Leip-
zig e.V.; 03.11.2026 – 16 Uhr: Mein gu-
tes Recht – Umgang mit Ablehnungen 
von Leistungen mit Rechtsanwalt 
Obermaier

Entlastung durch Nachbarschaftshilfe

Wer für jemanden sorgt, steht vor vie-
len Herausforderungen und sucht oft 
nach Entlastung. Auch dafür schafft 

das Pflegenetzwerk Abhilfe: Angeglie-
dert ist die Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe, die Nachbarschaftshel-
fende an Menschen mit einem 
Pflegegrad in Leipzig vermittelt. Per-
sonen, die Pflegebedürftigen helfen 
möchten, können beim Pflegenetz-
werk einen verpflichtenden kosten-
freien Grundkurs besuchen, worin sie 
alles Notwendige erfahren, um Helfer 
zu werden.

Pflegende Angehörige stärken

Mit diesem Fokus kam 2024 die Kon-
taktstelle Pflegeselbsthilfe als weitere 
Säule hinzu. Sie lädt alle ein, die für je-
manden sorgen, zu gegenseitigem 
Austausch und speziellen Veranstal-
tungen für pflegende Angehörige. Es 
finden regelmäßig Gruppen in ver-
schiedenen Stadtteilen statt, die Spa-
ziergangsgruppe erkundet monatlich 
neue grüne Orte in Leipzig, und der 
Selbsthilfe-Brunch „Plaudertasche“ er-
freut sich großer Beliebtheit. Neue In-
teressierte sind jederzeit willkommen! 
Der Austausch stärkt, bereichert und 
ermöglicht den wertvollen Informati-
onsaustausch untereinander. Wer eine 
Selbsthilfegruppe für pflegende Ange-

hörige sucht oder eine gründen möch-
te, kann sich an die Kontaktstelle wen-
den.

Kommende Veranstaltungen der Kon-
taktstelle Pflegeselbsthilfe (Auswahl): 
11.09.2026, 10:00–12:00 Uhr: Selbsthil-
fe-Brunch „Plaudertasche“ – Zusam-
menkommen, in Gesellschaft schlem-
men, sich austauschen und vernetzen; 
05.10.2026, 18:00–19:30 Uhr: Work-
shop „Stressprävention für pflegende 
Angehörige“, Lisa Hübner – Trainerin 
für Achtsamkeit und Stressprävention

Wir freuen uns, das große Päckchen 
„Pflege“ auf Ihren Schultern etwas zu 
erleichtern und gemeinsam Wege und 
Möglichkeiten ausfindig zu machen. 
Kommen Sie mit allen Fragen gern auf 
uns zu. Alle Termine finden auf unse-
rer Internetseite.

Text: Elke Härtig / Bild: Illustration Pflege-
selbsthilfe von Simone Fass

Pflegenetzwerk Leipzig e.V. mit 
Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe
und Kontaktstelle Pflegeselbsthilfe
Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig
Tel.: 0341 5832411
www.pflegenetzwerk-leipzig.de

20 Jahre Pflegenetzwerk Leipzig – 
Gemeinsam. Vernetzt. Für die Pflege.

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16 Uhr

Sonntags ab 11 Uhr, 16 Uhr Küchenschluss
Feiertags von 11 bis 15 Uhr
Luke bei schönem Wetter

ab 16 Uhr geöffnet

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145
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Das Gebäude Huygensstr. 1 auf einer 1916 gelaufenen 
Postkarte. Quelle: Sammlung Karsten Brösel

Die Rekonstruktion der Huygensstr. 1 beginnt.
 Aufnahme: 17.02.2018, Karl-Heinz Kohlwagen.

Die Huygensstr. 1 im Jahre 2019. 
Aufnahme: J. Kohlwagen

Nachdem die westlich der Kaserne an 
der jetzigen Georg-Schumann-Straße 
gelegene Gärtnerei Wagner ihren Be-
trieb aufgegeben hatte, wurde das 
Grundstück entsprechend dem gelten-
den Bebauungsplan parzelliert. Der 
Leipziger Architekt und Bauunterneh-
mer Curt Laux erwarb 2 Parzellen für 
ein großzügiges Eckgrundstück und 
stellte im Februar 1912 den Bauantrag 
für ein „Eckhaus mit Kinematogra-
phentheater und Galerieladen“ sowie 
mit drei darüber befindlichen Wohne-
tagen. Wenig später stellte er den Än-
derungsantrag, statt eines Ladens ei-
nen „Erfrischungsraum für Parkett 
und Galerie“ einzurichten.
Curt Laux war ein seit mehreren Jah-
ren tätiger Vertreter der sog. Reform-
stil-Architektur, die sich auch an die-
sem Bauwerk ausprägt. Die 
Hauptfront der Putzfassade ist nach 
dem Platz mit der ehemals dort be-
findlichen Wendeschleife der Straßen-
bahn ausgerichtet. Insgesamt 10 auf-
strebende Lisenen gliedern die Front. 
Sie tragen unterhalb des Daches ganz 
individuell ausgestaltete Frauenköpfe. 
Die übrige architektonische Aus-
schmückung ist sehr zurückhaltend.
Im weiteren Bauablauf errichtete Laux 
ohne Genehmigung ein ausgespro-
chen wuchtiges Dach, das über mehre-
re Etagen verfügte. Dieses Dach ent-
sprach nicht den geltenden 
Bauvorschriften. Die Stadtverwaltung 

verlangte den sofortigen Abriss, der je-
doch wegen der fortgeschrittenen Jah-
reszeit (das Haus war inzwischen voll-
ständig vermietet) ausgesetzt wurde. 
Im Sommer 1913 wechselten die Besit-
zer, die nun verlangten, dass Laux für 
den Dachabriss verantwortlich ge-
macht werden sollte. Damit verzögerte 
sich der gerichtlich festgesetzte Ter-
min weiter. Der Prozess gegen Laux 
entfiel letztlich wegen des Kriegsaus-
bruchs am 28.07.1914. Das Dach blieb 
erhalten.
Der Kinosaal befand sich entlang der 
Südfassade, seine Höhe entsprach 
zwei Geschossen. Auch das daneben 
befindliche Restaurant besaß zwei 
Etagen. Damit war die Versorgung der 
Besucher des am 28.11.1912 eröffneten 
Kinos gesichert. Allerdings gab es 
ständigen Streit wegen des Lärms der 
Motoren, die die für das Kino benötig-
te Elektrizität produzierten. Erst 1925 
lieferte die Leipziger Energie-AG die 
benötigte Elektroenergie.
Anfangs wechselten die Hausbesitzer 
und die Kinobetreiber häufig. Das än-
derte sich ab 1920, als Max Beyreuther 
das Café Kasino eröffnete, und 1921 der 
Schwede Rudolf Hovander das Grund-
stück erwarb und den Betrieb des Ki-
nos übernahm.
1927 baute Beyreuther eine Reihe von 
Dachkammern als Wohnung aus, die 
weiterhin bestand, auch als er wieder 
in die untere Etage gezogen war.

1934 ging Hovander zurück nach 
Stockholm, das Grundstück wurde 
zwangsversteigert. Der neue Besitzer, 
der Leipziger Kaufmann Otto Lippold, 
lässt sich bis 1943 nachweisen.
Die Konditorei Beyreuther, ab 1940 von 
seiner Witwe Gertrud Beyreuther ge-
führt, existierte bis in die 1950er Jahre.
Das Kino ging 1949 als „Olympia-Licht-
spieltheater“ in städtische Verwaltung 
über. 1958 wurde der Saal renoviert 
und auf Breitwand umgestellt. Aller-
dings rettete das nicht vor der Schlie-
ßung des Kinos. Nun aber kam es zu 
dem Glücksfall, dass der Leipziger 
Blinden- und Sehschwachenverband 
ein Kulturzentrum eröffnen wollte. Er 
übernahm 1965 die beiden unteren 
Etagen komplett und gestaltete sie 
nach seinen Bedürfnissen um. Für das 
Gebäude selbst fehlte es an der not-
wendigen Instandhaltung, es wurde 
mehr und mehr zu einer Ruine. Im Fe-
bruar 2018 begann zur allgemeinen 
Überraschung die Rekonstruktion des 
Gebäudes, wobei eine Vereinfachung 
des Dachaufbaus vorgenommen wur-
de.
2020 öffnete an der Front zur Georg-
Schumann-Straße der „Kabul-Star 
Supermarkt“, der mit „Spezialitäten 
aus arabischen Ländern“ wirbt und 
sich gern intensiv über den Fußweg 
ausbreitet.

Text: Ulrike Kohlwagen

Die Huygensstraße 1
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Am Sonntag, den 6. September 2026, 
werden der Park Lützschena und die 
Auwaldstation wieder zum Treffpunkt 
für Groß und Klein zum Schlosspark-
fest.

Mit dem Weckruf von David Leubner 
(9:30 Uhr) und einem Gottesdienst 
(10:00 Uhr) wird der Festtag eingeläu-
tet.

Um 11:00 Uhr erfolgt mit den Gruß-
worten von Freiherr Speck von Stern-
burg, Bürgermeisterin Dr. Skadi Jen-
nicke und Ortsvorsteherin Eva-Maria 
Schulze die feierliche Eröffnung des 
28. Schlossparkfestes. Damit fällt der 
Startschuss zu einem bunten ab-
wechslungsreichen Programm rund 
um die Auwaldstation.

Gleich danach schließt sich schon ein 
besonderer Höhepunkt (11:45 Uhr) an: 
die Einweihung der Statue Flora, die 
durch das große Engagement des För-
dervereins und mit Hilfe vieler Spen-
der ihren Platz am Dianateich wieder 
einnimmt. Die Besucher können sich 
auch auf Ballonkünstlerin Bella Bal-
longa (12:30 Uhr), eine Schlosspark-
führung (13:30 Uhr) sowie den Auftritt 
der Kita „Sonnenhügel“ (14:00 Uhr) 
freuen. Die Auengalerie öffnet um 
15:00 Uhr im Marstall ihre Türen und 
ab 15:15 Uhr sorgt das Jugendakkorde-
on-Orchester TREMOLO nonstop für 
eine ausgelassene Atmosphäre.

Den ganzen Tag präsentieren Vereine 
ihre Angebote und Aktivitäten, auch 
die Fahrrad-Registrierung ist vor Ort 
möglich. Eine Fundgrube für große 
und kleine Schnäppchenjäger und 
Neugierige wird sicherlich wieder der 
traditionelle Trödelmarkt sein. Das 
Kinderfest hat für die Jüngsten Sport 
und Spiel, Basteln, Ponyreiten, 
Schminken und vieles, vieles mehr im 

Angebot. Und natürlich ist für die 
Stärkung von Körper und Kehle aus-
reichend gesorgt!

Wir freuen uns auf ein stimmungsvol-
les, fröhliches Beisammensein zum 
Fest im Grünen – Kommen Sie vorbei!

Aufruf zum Trödelmarkt im Grünen 

Auch in diesem Jahr wird der traditio-
nelle Trödelmarkt zum Schlosspark-
fest wieder viele neugierige Besucher 
anlocken.

Wir freuen uns auf große und kleine 
Verkäufer, die an ihren hübsch gestal-
teten Ständen Spielsachen, Kinderbü-
cher, Kleidung und Anderes anbieten. 
ES MACHT SPASS!

Wichtige Informationen für eine Be-
werbung: Termin: 06.09.2026, 10:00–
17:00 Uhr (Aufbau bis 09:45 Uhr); Ort: 
Wiese neben der Auwaldstation; 
Standgröße: 3 Meter (Tische, Decken 
etc. bitte selbst mitbringen); Standge-
bühr: für Kinder kostenlos, für Er-
wachsene 10 €. Die Standplätze wer-
den von uns zugewiesen.

Jetzt gleich anmelden und einen Platz 
sichern! Bewerbungsschluss ist der 
01.09.2026. Gehen mehr Bewerbungen 
ein als Standplätze zur Verfügung ste-
hen, entscheidet das Los. Der Aufruf 
richtet sich nur an private Anbieter!

Die Bewerbung und eventuelle Rück-
fragen richten Sie bitte an: Nadia Ni-
kolaus, Auwaldstation Leipzig 
gGmbH, 0341-46 21 895, Mail: 
info@auwaldstation.de

Wir freuen uns auf ein buntes Schloss-
parkfest mit einem Flohmarkt voller 
Schätze und kleinen Kostbarkeiten.

Das 28. Schlossparkfest 
erwartet seine Besucher!
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Sommerfahrt der Fußballjugend: 
Ein unvergessliches Wochenende in 
Rostock

Vom 26. bis 28. Juni 2026 war der Fuß-
ball-Jugendbereich des TSV 1893 Leip-
zig-Wahren e.V. zu Gast in Rostock 
und erlebte ein aufregendes Turnier-
wochenende. Bei Deutschlands größ-
tem Jugendfußballturnier im WM-
Charakter traten 211 Mannschaften 
auf insgesamt 21 Spielfeldern gegen-
einander an. Unsere Teams vertraten 
dabei die Nationen USA, Marokko und 
Kroatien.

Neben vielen spannenden Spielen bei 
sommerlichen Temperaturen standen 
vor allem eines im Mittelpunkt: zahl-
reiche Ballkontakte, jede Menge Spiel-
zeit und wertvolle gemeinsame Mo-
mente als Mannschaft. Die 
Turnierfahrt hat den Zusammenhalt 
unserer Kinder und Jugendlichen wei-
ter gestärkt.

Unsere USA-Mannschaft trat in der U9 
an. Die jüngsten Spielerinnen und 
Spieler im Alter von sechs bis neun 
Jahren belegten in ihrer Vorrunden-

gruppe den 5. Platz. Trotz starker Kon-
kurrenz ließen sie sich die Freude am 
Fußball nicht nehmen und konnten 
sich sogar über drei erzielte Tore freu-
en.

Als Marokko ging unsere U12 an den 
Start. Im Team spielten Kinder im Al-
ter von 9 bis 12 Jahren gemeinsam. 
Nach Platz 4 in der Vorrunde erreichte 
die Mannschaft die K.-o.-Runde und 
belegte am Ende Platz 20.

Unsere Kroatien-Mannschaft spielte 
in der U13. Mit Spielern zwischen 10 
und 13 Jahren gelang eine starke Vor-
runde, die als Zweiter der Gruppe und 
ungeschlagen abgeschlossen wurde. 
Erst in der K.-o.-Phase musste sich 
das Team geschlagen geben und er-
reichte einen hervorragenden 8. Platz.

Natürlich durfte neben dem Fußball 
auch das Gemeinschaftserlebnis nicht 
fehlen. Ein Ausflug nach Warnemünde 
sorgte für die nötige Abkühlung und 
für einige unserer Kinder war es sogar 
der erste Besuch am Meer. Die Som-
merfahrt wird allen Beteiligten noch 
lange in Erinnerung bleiben und hat 

einmal mehr gezeigt, wie wichtig ge-
meinsame Erlebnisse für den Team-
geist sind.

Unsere Freizeitmannschaft 
sucht Verstärkung!

Du möchtest Fußball im Verein spie-
len, ohne jedes Wochenende verplant 
zu sein? Dann bist du bei unserer Frei-
zeitmannschaft genau richtig!

Wir bieten dir:

• Vereinsfußball mit Spaß und 
Ehrgeiz

• Training und Heimspiele immer 
mittwochs

• Auswärtsspiele ausschließlich im 
Leipziger Stadtgebiet

• Ein tolles Team und gemeinsame 
Veranstaltungen auch außerhalb 
des Platzes

Egal ob Wiedereinsteiger oder erfah-
rener Spieler: wir freuen uns auf neue 
Gesichter!

Weitere Informationen und Kontakt-
möglichkeiten findest du auf unserer 
Website:
https://tsv-1893-leipzig-wahren.de

Zukunft unserer Sportanlage

Auch bei den Gesprächen zur Zukunft 
unserer Sportanlage stehen wir wei-
terhin im Austausch mit der Stadt 
Leipzig. Leider gibt es derzeit keine 
neuen Entwicklungen. Insbesondere 
wurde uns mitgeteilt, dass aktuell kein 
Gutachten zur geplanten Turnhalle 
seitens der Stadt vorgesehen ist.

Wir werden die Gespräche weiterhin 
konstruktiv begleiten und unsere Mit-
glieder selbstverständlich über neue 
Entwicklungen informieren.

TSV 1893 Leipzig-Wahren: Sommerfahrt nach Rostock, 
Verstärkung gesucht und Neuigkeiten zur Sportanlage
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Mehr als 10.000 Bürgerinnen und 
Bürger haben unsere Petition gegen 
den Ausbau des Frachtflughafens un-
terstützt. Im Planfeststellungsverfah-
ren wurden mehr als 8.000 Einwen-
dungen und Stellungnahmen von 
Bürgerinnen und Bürgern sowie von 
Städten, Gemeinden, Behörden und 
anerkannten Trägern öffentlicher Be-

lange eingereicht. Trotzdem sollen die 
Starts und Landungen von Frachtma-
schinen um rund 40 % steigen. Jetzt 
bleibt nur noch ein Weg: Wir ziehen 
vor Gericht. Prozesstermin ist der 4.–
6.11.2026 am OLG Bautzen.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, diesen 
Wahnsinn zu stoppen.

Spendenkonto:

Empfänger: IG Nachtflugverbot 
Leipzig/Halle e.V.
Bank: Volksbank Delitzsch eG
IBAN: DE04 8609 5554 0176 7056 20
BIC: GENODEF1DZ1
Verw. Zweck: Frachtflugausbau ver-
hindern. 

Oder über die Spendenplattform
Betterplace:

Rückfragen? Bürgerinitiative
„Gegen die neue Flugroute“,
Postfach 26 01 10, 04139 Leipzig.
E-Mail: 
pressefluglaermleipzig@t-online.de

10.000 Stimmen ignoriert. Jetzt kämpfen wir vor Gericht.

Nachdem im vergangenen Jahr eine 
super gute Obsternte für reichlich Saft 
aus Apfel, Birne und Quitte sorgte, 
bangen wir in diesem sehr trockenen 
und heißen Sommer um unsere Ernte.

Ob beide Termine tatsächlich angebo-
ten werden, wird sich erst nach Re-
daktionsschluss zeigen. Darum sollte 
jeder kurz vor dem angegebenen Ter-
min nachschauen, ob dieser auch 
stattfindet:

www.mobile-apfelquetsche.de

Wie gehabt, wird der Quetschmeister 
sofort und in bar entlohnt. Ansonsten 
darf jeder nach Bedarf zum jeweils an-
gegebenen Termin zu einem der auf 

der Internetseite angegebenen Stand-
orte der Mobilen Apfelquetsche anrei-
sen. Bisweilen organisieren sich Saft-
freunde zu gemeinsamen 
Sammelaktionen, um die erforderli-
che Mindestmenge von 50 kg zu errei-
chen. Um längere Wartezeiten zu ver-
meiden, ist eine Terminvereinbarung 
bei einer Obstmenge über 400 kg 
zwingend erforderlich.

In Wahren wird das Schauspiel der 
Obstverflüssigung bereits seit 2014 auf 
dem Gelände der ehemaligen Zahnrä-
derfabrik in der Pittlerstraße 25 ange-
boten. Der geneigte Besucher beachtet 
bitte die Ausschilderung, denn das 
südliche Tor wird zur Einfahrt ge-
nutzt, das nördliche zur Ausfahrt!

Die nächsten Termine sind geplant 
für:

09.09.2026, Mittwoch: 12 bis 17 Uhr
27.09.2026, Sonntag: 9 bis 16 Uhr,

Text: Martina Hardtke

Eigener Saft in Wahren – 13. Quetschsaison



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

auch 2026 verwandelt 
sich am ersten Wochen-

ende im September die Georg-Schu-
mann-Straße wieder zum Epizentrum 
der Leipziger Kunstszene. Am 5. Sep-
tember ist es wieder soweit und die Bi-
bliothek Gohlis „Erich Loest“ ist erneut 
Bestandteil dieses besonderen Kultur-
festes.

Dieses Jahr füllen sich unsere Wände 
mit den Werken von Konrad Staisch 
und seinem Bunte Brücke Verlag. Kon-
rad Staisch (geboren 1993 in München) 
lebt mit seiner Familie in Leipzig und 
arbeitet als freiberuflicher Künstler, Il-
lustrator, Drucker und Verleger. Seine 
Zeichnungen sind geprägt von Einfach-
heit und einer klaren, reduzierten Bild-
sprache. Die Motive sollen positiv und 
bestärkend wirken und die Welt zu ei-
nem etwas bunteren Ort machen.
Im März 2026 erschien sein erstes 
Buch. „Das, was da ist“ ist ein erzählen-
des Sachbuch über Reparatur und krea-
tive Nachhaltigkeit. Von der Stiftung 
Buchkunst wurde es als eines der 25 
Schönsten Deutschen Bücher 2026 aus-
gezeichnet.
Seit dem Abschluss seines Studiums 
2024 an der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst Leipzig betreibt er den Bun-
te Brücke Verlag. Der Bunte Brücke 
Verlag ist gleichzeitig eine Siebdruck-
werkstatt und ein Verlag. Das bedeutet 
Gestaltung, Druck, Buchbindearbeiten 
und Vertrieb, alles aus einer Hand. In 
kleinen Auflagen werden Postkarten, 
Notizbücher, Sticker, illustrierte Hefte, 
Bücher und Poster produziert. Monat-
lich erscheint in der „Bunte Brücke Edi-
tion“ eine dreifarbige Druckgrafik von 
wechselnden Künstlerinnen und 
Künstlern. Dabei kreist Konrad 
Staischs Schaffen in der Werkstatt im-
mer wieder um die Frage: Können ge-
druckte Bilder auf Papier Brücken bau-
en zwischen zwei Köpfen?

Finden Sie es heraus. Von 16 Uhr bis 
Mitternacht ist die Bibliothek Gohlis 
zur „Nacht der Kunst“ 2026 geöffnet 
oder besuchen Sie schon vorab die In-
ternetseite des Bunte Brücke Verlags: 
buntebrueckeverlag.bigcartel.com

Tacheles 2026

Am Freitag, den 25. September um 19 
Uhr, begrüßen wir Sibylle Kuhne 
(Schauspielerin) und Svetlana Yudele-
vych (Violine) im Rahmen von „Tache-
les 2026“ in der Bibliothek Gohlis.

Das literarisch-musikalische Pro-
gramm erzählt von der Ruhe- und Hei-
matlosigkeit jüdischer Künstlerinnen 
und Künstler, aber auch von großer 
Liebe, von Angst und Glück. Wenn Si-
bylle Kuhne Lyrik und Prosa von Rose 
Ausländer, Mascha Kaléko oder Itzik 
Manger, dem „Prinzen der Jiddischen 
Ballade“, gestaltet, entsteht ein unmit-
telbares Erlebnis. Sibylle Kuhne lässt 
Biografisches und Historisches einflie-
ßen und erschließt uns so einen Kos-
mos geistiger Verbundenheit. Sehr be-
wegend spiegelt sich auch die 
Situation von heute in den Texten von 
damals. Svetlana Yudelevych begleitet 
das Programm temperamentvoll und 
einfühlsam auf ihrer Geige mit traditi-
onellen jüdischen Musiktiteln, Klez-
mer-Klängen und Improvisationen. Im 
Zusammenspiel von Dichtung und 
Musik entsteht die besondere künstle-
rische Qualität der Performance.

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig
Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 – 19 
Uhr ; Mi 15 – 19 Uhr
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht an-
ders angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 
oder info@auwaldstation.de entgegen. Bitte 
informieren Sie sich im Vorhinein auf unserer
Webseite www.auwaldstation.de bezüglich 
kurzfristiger Änderungen.

August:
Sonntag, 16. August 16:00 Uhr: Old Fair 
City Stompers – Dixieland mit Tradition 
und Flair: Oldtime-Jazz mit mehrstim-
migen Gesangs- und Bläser-Arrange-
ments; Karten: 15 € (VVK Auwaldstation 
oder Abendkasse); Ort: Innenhof Au-
waldstation.
Samstag, 22. August 14:00 Uhr: Wilde 
Farben – mit Naturpädagogin Maxi Pöt-
trich stellen wir aus Pflanzenteilen Na-
turfarben her und malen damit auf Pa-
pier; bitte Stoffbeutel und zwei 
Schraubgläser mitbringen; 20 € Erwach-
sene, 10 € Kinder inkl. Material; Anmel-
dung (Tel./E-Mail) bis zum 19.08.2026.
Samstag, 29. August 19:00 Uhr: +++ 
AUSGEBUCHT +++ Fledermausnacht 
im Schlosspark – Exkursion zur interna-
tionalen Batnight mit dem Fledermaus-
fachbüro hochfrequent; findet bei jedem 
Wetter statt, wettergerecht kleiden; 5 € 
mit Anmeldung (Tel./E-Mail).
Sonntag, 30. August 15:00 Uhr: Wölfe im 
Norden von Leipzig – Vortrag und Ex-

kursion mit Jan Schöne; kostenfrei, mit 
Anmeldung (Tel./E-Mail).

September:
Sonntag, 06. September 10:00-17:00 Uhr:
28. Lützschenaer Schlossparkfest – Live-
Musik, Auengalerie, Ortsgeschichte, In-
fostände der Vereine, Führungen, Quiz, 
Spiele und vieles mehr.
Sonntag, 13. September ab 10:00 Uhr:
Tag des Offenen Denkmals – 10:00 Uhr: 
Führung im Wasserkraftwerk Lützsche-
na (TP: Schlosshof); 12:00-16:00 Uhr: Be-
gehung der Waldkapelle (TP: Waldkapel-
le, Ort in der Auwaldstation erfragen); 
12:00-16:00 Uhr: Begehung der Kegel-
bahn (TP: Kegelbahn); 14:00 Uhr: Füh-
rung durch den historischen Schloss-
park Lützschena (TP: Auwaldstation); 
alle kostenfrei, mit Anmeldung (Tel./E-
Mail).
Montag, 14. September 09:30-16:30 Uhr:
Praxisseminar: Wildes Handwerk & kre-
atives Gestalten – Steinzeitmesser, 
Grasschnur und Landart; Fortbildungs-
reihe „Ab in den Wald“, einzeln buchbar, 
2-tägig nach Absprache; 95 € pro Semin-
artag, bei Buchung der kompletten Rei-
he 10 % Rabatt; Gruppengröße min. 6 – 
max. 12 Personen; Anmeldung und In-
fos: Anja Hümmer, natur.nah@gmx.de, 
0157 84801813; Ort: Kegelbahn.

Freitag, 18. September 19:00 Uhr: Der 
Staatsanwalt hat das Wort – Buchautor 
Michael Schuster über die Geschichte der 
Sendereihe und die Menschen vor und 
hinter der Kamera; Karten 15 € (Vorver-
kauf Auwaldstation oder Abendkasse); 
Ort: Kaminzimmer der Auwaldstation.
Sonntag, 20. September 14:00 Uhr: So 
helfen wir Igeln richtig – Familientag für 
große und kleine Igelfreunde; warum 
wird der Igel immer seltener?; 3 € mit 
Anmeldung (Tel./E-Mail).
Samstag, 26. September 14:00 Uhr:
Herbstkränze gestalten – aus Heu, Ha-
gebutten, Rainfarn, Hortensie etc.; 12 
€/8 € zzgl. Material; Rückfragen und An-
meldung bis 21.09.2026 unter 
wildewege@posteo.de.

Oktober:
Sonntag, 04. Oktober 11:00 Uhr: Stadt-
waldexkursion durch den südlichen Au-
wald – Aktuelles aus dem Stadtwald mit 
den Stadtwaldrangern; kostenfrei; TP: 
Forstamt Teichstraße 20; Anmeldung 
über stadtwaldranger@leipzig.de.

Veranstaltungen August bis Oktober

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr

Gemeinsam die Zukunft 
der Parkeisenbahn 

sichern

Spendenaufruf für die Parkeisenbahn

Mit Ihrer Spende können wir
unsere Gleisanlagen und

Weichen erneuern.
Damit die Parkeisenbahn

weiter fahren kann.

Jede Spende hilft

Weitere Infos zum Spendenaufruf 
finden Sie auf unserer Webseite:

www.parkeisenbahn-auensee-leipzig.de
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Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord: leitender Pfarrer Pater Mar-
kus Fischer OP – Gemeinde Sankt Al-
bert, Leipzig – Wahren / Georg 
Schumann Straße 336 / 04159 – Leipzig 
/ Prior des Klosters und Pfarrer der Ge-
meinde Sankt Albert Pater Bernhard 
Venzke OP / Pfarrbüro Tel.: 0341 – 912 
01 43 / Tel.: 0341 – 467 66 400 (Pater 
Bernhard OP) / Fax: 0341 – 467 66 402

Regelmäßige Gottesdienste
August bis Oktober:
sonntags: 8.15 Uhr Heilige Messe, 10.00 
Uhr Heilige Messe, 18.15 Uhr Vesper 
(Abendgebet); montags: 7.40 Uhr Lau-
des (Morgengebet), 8.00 Uhr Heilige 
Messe; dienstags: 7.40 Uhr Laudes (Mor-
gengebet), 8.00 Uhr Heilige Messe; mitt-

wochs: 8.00 Uhr Heilige Messe; don-
nerstags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet), 8.00 Uhr Heilige Messe; freitags:
7.40 Uhr Laudes (Morgengebet), 8.00 
Uhr Heilige Messe; samstags: 7.40 Uhr 
Laudes (Morgengebet), 8.00 Uhr Heilige 
Messe, 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; wo-
chentags 18.15 Uhr, sonntags 19.45 Uhr 
Vesper (Abendgebet)

Besondere Gottesdienste:
Samstag, 15. August: HOCHFEST MA-
RIÄ HIMMELFAHRT, 8.00 Uhr Heilige 
Messe / Sonntag, 16. August: 10.00 Uhr 
Kräuter- und Schulanfängersegnung / 
Sonntag, 23. August: 8.15 Uhr Heilige 
Messe, 10.00 Uhr Heilige Messe mit Dank 
für die Religiöse Kinderwoche / Sonn-
tag, 6. September: 9.00 Uhr Umwelt-

gottesdienst / Sonntag, 27. September:
ERNTEDANK mit Kollekte und Samm-
lung von Lebensmitteln für die OASE 
in allen Gottesdiensten

Besondere Veranstaltungen:
Sonntag, 23. August: 17.00 Uhr Som-
merserenade in der Klosterkirche / 
Mittwoch, 2. September: 19.00 Uhr 
ORGEL PLUS – Forum junger Künst-
ler in der Klosterkirche / Sonntag, 6. 
September nach der 9.00 Uhr-Messe: 
Gemeindetag „Unsere Um- und Mit-
welt“ / Sonntag, 27. September ERN-
TEDANK: ab 17.00 Uhr Erntedankfeu-
er im Klostergarten mit Mitbring-
Buffet

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde Leipzig

Verwaltung: Rittergutsstraße 2, 04159 
Leipzig, Tel.: 4611850; Internet: 
www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste:
in Möckern (Auferstehungskirche):
Georg-Schumann-Str. 184 – 9 Uhr:
16.08., 06.09., 20.09., 11.10.; 10 Uhr:
13.09.; 17 Uhr: 29.08. / in Wahren 
(Gnadenkirche): Opferweg 2 – 10 Uhr:
13.09.; 10:30 Uhr: 30.08., 27.09.; 17 
Uhr: 15.08. / in Lindenthal (Gustav-
Adolf-Kirche): Lindenthaler Hauptstr. 
13–15 – 9 Uhr: 30.08., 27.09.; 10 Uhr:
13.09., 04.10.; 17 Uhr: 19.09. / im Seni-
orenheim „Katharinenhof Am Luna-
park“, Friedrich-Bosse-Str. 93 – 10 
Uhr: 23.09. / im Seniorenheim „Ka-
tharinenhof Am Auensee“, Am Hir-
tenhaus 5 – 10 Uhr: 28.08., 25.09. / im 
Betreuten Wohnen, Buchfinkenweg 
2-4 – 9:30 Uhr: 08.09., 06.10.

Besondere Veranstaltungen:
Mi, 19.08., 14:30 Uhr, Gartenhaus Wah-
ren, Gemeinsamer Seniorennachmit-
tag mit Frau Dörffel (Bibelquiz); Mo,
24.08., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, 

Offenes Singen; Fr, 28.08., 19:00 Uhr, 
Gemeindehaus Möckern (Treff LebensL.
u.S.T.), Ökumenischer Bibelkreis; Sa,
29.08., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche 
Möckern, Orgelvesper/Abendgottes-
dienst; Fr, 04.09., 17:00 Uhr, Gustav-
Adolf-Kirche Lindenthal, Konzert „Ich 
weiß, es wird einmal ein Wunder ge-
scheh'n“ – Ufa-Schlager zwischen Glanz 
und Verfolgung, Gabriele Lamotte, Ge-
sang, und Karl-Heinz Müller, Klavier; 
Sa, 05.09., 16:00 Uhr – 22:00 Uhr, Auf-
erstehungskirche Möckern, „Nacht der 
Kunst“ an der Georg-Schumann-Straße, 
Ausstellung des Kunstvereins „Atelier 
Energie e.V.“; Di, 08.09., 20:00 Uhr, Ge-
meindehaus Möckern, Tanzabend; So,
13.09., 14:00 Uhr – 16:00 Uhr, Gnaden-
kirche Wahren, Kirche geöffnet zum 
„Tag des offenen Denkmals“ – 14:30 Uhr 
und 15:30 Uhr Kammerkonzert, 16:00 
Uhr Turmführung; So, 13.09., 15:00 Uhr 
– 17:00 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche Lin-
denthal, Kirche geöffnet zum „Tag des 
offenen Denkmals“ – Orgelspiel und 
Führungen; Fr, 25.09., 19:00 Uhr, Ge-
meindehaus Möckern (Treff LebensL.
u.S.T.), Ökumenischer Bibelkreis; So,

27.09., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche 
Möckern, 1. Konzert der Möckerner Or-
geltage, Eintritt 8 € (ermäßigt 6 €); Mo,
28.09., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, 
Offenes Singen; So, 04.10., 17:00 Uhr, 
Auferstehungskirche Möckern, 2. Kon-
zert der Möckerner Orgeltage, Eintritt 
8 € (ermäßigt 6 €); Di, 06.10., 20:00 
Uhr, Gemeindehaus Möckern, Tanz-
abend; So, 11.10., 17:00 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, 3. Konzert der 
Möckerner Orgeltage – Zum 300. Ge-
burtstag des englischen Musikers und 
Musikschriftstellers Charles Burney, Ein-
tritt 8 € (ermäßigt 6 €)

Treff LebensL.u.S.T.
im Gemeindehaus Möckern (Georg-
Schumann-Str. 198); geöffnet: diens-
tags 09:30-12:00 Uhr Frühstück für 
alle; mittwochs 14:30-17:00 Uhr Spiele-
nachmittag anders; am 1. Sonntag im 
Monat: 14:30 Uhr Trauercafé „Lichtbli-
cke“; am 1. Donnerstag im Monat: 14:30 
Uhr Geburtstagsständchen für alle, die 
im Vormonat Geburtstag hatten; am 
vierten Mittwoch im Monat: 10:30 Uhr 
Buchvorstellung und Lesung
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Toskastraße 31, 04159 Leipzig
Tel.: 0341/9118595
www.missionsgemeinde-leipzig.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst
Sa., 29.08.26, 19:30 Uhr:
Vortragsabend „Jesus Christus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben“

Missionsgemeinde

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig

Salon Großmann
Inh. K. Buchwald

Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig

Tel.: 0341 / 911 08 30

www.salon-grossmann.de

Ö�nungszeiten:
Dienstag – Freitag, 09.00 – 19.00 Uhr



Wie Sie uns erreichen können
Bürgerberatungsstätte und Redaktion
„VIADUKT“
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
(Bürogebäude neben Kaufland-Parkplatz)
Aktuelle Büroöffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781
Weitere Informationen über unsere Website: 
www.bv-moeckernwahren.de
E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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nung des Verfassers wieder und sind keine 
Meinung der Redaktion. Die Briefe werden im 
Wortlaut veröffentlicht.
Das Viadukt wird unterstützt aus Mitteln des 
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Redaktionsschluss für Oktober:
17.09.2026 
Die nächste Ausgabe erscheint
in der 2. Oktober-Woche. 

Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung Ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.

Unterstützen Sie die Arbeit des
Bürgervereins mit Ihrer Spende!

Horst-Heilmann-Str. 4
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pflege, 
Schwerbehinderung, Beantragung 
von Unterstützungsleistungen und 
Sozialleistungen, Wohnen im Alter 
und Freizeit erhalten Sie im Senio-
renbüro Nordwest kostenfrei Diens-
tags bis Donnerstags von 9:00–12:00 
Uhr nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung. Telefon: 0341 33 20 96 00

Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm September:
Regelmäßig – Montags 10:30–11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30–16:30 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 13:30–
16:30 Uhr Offener Bereich: Kartenspie-
le (Rommé und Skat) / Mittwochs
18:15–20:00 Uhr Liedersingen mit dem 
Sängerkreis Leipzig Möckern / Don-
nerstags 14:00–16:00 Uhr generati-
onsübergreifender Handarbeitstreff 
(10.09., 24.09.), 14:30–15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Freitags
10:00–11:00 Uhr Gedächtnistraining 
Gruppe 1 (04.09., 18.09.), 11:30–12:30 
Uhr Gedächtnistraining Gruppe 2 
(04.09., 18.09.), 13:00–14:00 Uhr Ge-
dächtnistraining Gruppe 3 (04.09., 
18.09.)

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch 02.09. 14:00–16:00 Uhr 
BINGO / Donnerstag 03.09. 10:00–
12:00 Uhr Techniksprechstunde (Hilfe 
beim Handy, Tablet und Laptop) mit 
dem Technikbotschafter Thomas Mül-
ler (bitte vorher anmelden!), 14:30–
16:00 Uhr Kaffeeklatsch mit Frau 
Winkler: Auftritt Sängerkreis Leipzig 
Möckern / Mittwoch 09.09. 14:30–

16:30 Uhr Tanznachmittag mit Ste-
phan Langer / Mittwoch 16.09. 14:00–
16:00 Uhr Fahrplanauskunft und Ti-
cketkauf übers Handy - Mobilitätsbe-
ratung der LVB / Donnerstag 17.09. 
10:30–12:00 Uhr Sicher mobil – Ver-
kehrsberatung mit Herrn Wilsdorf / 
Montag 21.09. 17:30–19:00 Uhr Treffen 
der Wandergruppe Hopfenberg / Mitt-
woch 23.09. 14:30–16:30 Uhr Tanz-
nachmittag mit Jürgen Heinzmann

Monatsprogramm Oktober:
Regelmäßig – Montags 10:30–11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30–16:30 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 13:30–
16:30 Uhr Offener Bereich: Kartenspie-
le (Rommé und Skat) / Mittwochs
18:15–20:00 Uhr Liedersingen mit dem 
Sängerkreis Leipzig Möckern / Don-
nerstags 14:00–16:00 Uhr generati-
onsübergreifender Handarbeitstreff 
(08.10., 22.10.), 14:30–15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Freitags
10:00–11:00 Uhr Gedächtnistraining 
Gruppe 1 (02.10., 16.10., 30.10.), 11:30–
12:30 Uhr Gedächtnistraining Gruppe 
2 (02.10., 16.10., 30.10.), 13:00–14:00 
Uhr Gedächtnistraining Gruppe 3 
(02.10., 16.10., 30.10.)

Besondere Veranstaltungen:
Donnerstag 01.10. 10:00–12:00 Uhr 
Techniksprechstunde (Hilfe beim 
Handy, Tablet und Laptop) mit dem 
Technikbotschafter Thomas Müller 
(bitte vorher anmelden!), 14:30–16:00 
Uhr Kaffeeklatsch mit Frau Winkler: 
Auftritt Sängerkreis Leipzig Möckern / 
Mittwoch 07.10. 14:30–16:30 Uhr Ok-
toberfest - Tanzen mit Alois Koubsky / 
Mittwoch 14.10. 14:00–16:00 Uhr Bin-
go / Donnerstag 15.10. 10:30–12:00 
Uhr Sicher mobil – Verkehrsberatung 
mit Herrn Wilsdorf / Mittwoch 21.10. 
13:00–16:00 Uhr Glaskunstworkshop – 
mit der Wilma Kultourkutsche / Mitt-
woch 28.10. 14:30–16:30 Uhr Hallo-
weentanz mit Torsten Graebert

Der ANKER e.V.  Seniorenbegeg-
nungsstätte „Hedwig & Oskar“ 
mit Seniorenbüro Nordwest


